
Regelung Zimmerstutzenschießen ab der Saison 2023 

 

1. Bei jedem Wertungsschießen werden 20 Schuß auf schwarze 5-Ring Scheibe 

gewertet. Es wird jeweils 1 Schuß pro Scheibe gewertet. Bei mehr als 5 Treffern wird 

der beste Schuß des Bandes abgezogen. 

2. Es wird eine Probescheibe für jede Teilnehmerin, Telnehmer ausgegeben. Die 

Schußzahl darauf ist unbegrenzt. Die Probeschüsse fallen nicht in die Wertung. 

3. Ab der Jahreswertung 2023 wird in 2 Klassen geschossen. In die Klasse der 

Schützinnen bzw. die Schützen die frei schießen und in die Klassen der Schützinnen 

bzw. Schützen die mit Hilfsmittel oder auch aufgelegt schießen. 

4. Für die Jahreswertung muß jede Schützin oder Schütze mindestens 5 Ergebnisse 

nachweisen können um in die Jahreswertung zu gelangen. Bei nicht erreichen von 5 

Ergebnissen fällt die Teilnehmerin oder der Teilnehmer aus der Jahreswertung und 

die erzielten Ergebnisse verfallen. 

5. Bei der Abgabe seiner Scheiben, oder auch der 20 abgegebenen Schüsse muß 

angegeben werden, in welcher Klasse die Auswertung zu erfolgen hat. Die Angabe 

der Wertungsklasse ist verbindlich. 

6. Ein Wechsel von den Schützinnen und Schützen die frei schießen, ist bis spätestens 

nach dem 3. Schießen jedes Einzelnen möglich. Die bis dahin erzielten Ergebnisse 

werden beim Wechsel in die Hilfsmittel- oder Auflageklasse übernommen. 

7. Nochmaliger Wechsel von der Hilfsmittel- oder Auflageklasse in die ursprüngliche 

Klasse ist nicht möglich, man bleibt in der gewählten Klasse bis zum jeweiligen 

Saisonende. 

Diese Regelung tritt ab dem Saisonstart der Saison 2023 in Kraft 

Stand: 01.01.2023 


